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Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit drücken wir unsere Verwunderung über die Absicht zur Verlängerung der EKVO 
aus und bedauern die bisherige schleppende Entwicklung im Dialogverfahren.

Am 14. Januar 2014 teilte uns der hessische Innenminister mit: „Ich bitte um Verständnis,
dass zum Ablauf der Legislaturperiode im Rahmen des Dialogverfahrens keine 
abschließenden Entscheidungen zur Kontrollpflicht der Kommunen über private 
Abwasserzuleitungskanäle mehr getroffen wurden. Nach dem Koalitionsvertrag zwischen 
der CDU Hessen und Bündnis 90/Die Grünen Hessen wird das Dialogverfahren zwischen 
der Landesregierung und der kommunalen Familie fortgesetzt. Von hier wird daher die 
Zielsetzung wieder aufgegriffen, einen Bericht der Arbeitsgruppe zur EKVO den 
übergeordneten Gremien des Dialogverfahrens vorzulegen“.

Zunächst wurde eine Zusammenstellung der zur Vorbereitung des Abschlussberichts 
eingegangenen Stellungnahmen versenden, hierin fehlt bis heute die Stellungnahme ihres
Hauses.
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Seitdem ist in dieser Angelegenheit nichts mehr veranlaßt worden, nun soll sogar die 
jetzige Regelung zwei Jahre verlängert werden. Wir bedauern die Entscheidung für eine 
Novellierung und können diese nur mittragen, wenn die Überprüfung der Hausanschlüsse 
wieder aufgenommen wird, andernfalls halten wir die Verlängerung in der Sache für nicht 
angemessen.

Mit freundlichen Grüßen

Joachim Kilian
(Vorsitzender)


